
VORSTELLUNGEN
Premiere:
FR. 20. MÄRZ 2026

Weitere Vorstellungen:
So. 22. | Fr. 27. | Sa. 28. | So. 29. März 2026
Mi. 1. | Mo. 6. | Do. 9. | Fr. 10. | Sa. 11. | So. 12. April 2026

Beginn jeweils 20 Uhr; sonntags und feiertags (6.4.) 18 Uhr 

Veranstaltungszentrum FoRum
Rathausplatz 3, 6063 Rum

•	 Zwei Gehminuten von der Haltestelle Rum Dorfplatz 	
	 entfernt. Fahrplanauskunft: www.vvt.at
•	 barrierefrei zugänglich - Personen mit besonderen 		
	 Anliegen können sich gerne bei uns melden.

Eintritt: € 17,- | Kinder (bis 14) € 10,-

Tickets:
ab Freitag, 27. Februar 2026, 18 Uhr
online unter www.theater-rum.at   

Infos: 
THEATER.RUM-Hotline 0677/64087478, tägl. von 18-19 Uhr

Kein Einlass für Kinder unter 3 Jahren!

DAS KOMMT 

MUSICAL SUMMER NIGHTS 
THE GREATEST SHOW

Das große Best-Of-Konzert mit unserer Musical Company!
13. bis 16. August 2026 | FoRum

Komödie von Steven Sinclair

und Anthony McCarten
 

Regie Ursula Lysser

WIR DANKEN UNSEREN SPONSOREN!
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GANZ ODER  
GAR NICHT ...
Unglaublich charmant und herrlich 
komisch ist die Geschichte der 
eigenwilligen Charaktere, die sich aus 
Verzweiflung gemeinsam auf die Bühne 
wagen. Doch nicht nur humoristisch, 
sondern auch nachdenklich und 
sozialkritisch zeigt das Stück die 
Sorgen und Nöte von Männern, die 
ihre berufliche Perspektive und damit 
ihre Selbstachtung verlieren. Hier 
verbinden sich Komik und der Ernst 
des Lebens in idealer Weise – und das 
sorgt für beste Unterhaltung!

Dem neuseeländischen Autoren-
Duo Stephen Sinclair und Anthony 
McCarten ist mit LADIES NIGHT 
ein internationaler Theatererfolg 
gelungen. Unter dem Titel „Ganz 
oder gar nicht“ wurde der Stoff 1997 
auch zu einem weltweiten Kinohit, 
die Musicaladaption „The Full Monty“ 
hatte 2000 ihre Premiere am New 
Yorker Broadway.

2016 brachten wir diesen Theater-Hit 
ins FoRum und es wurde das bislang 
meistgesehene Sprechstück in der 
THEATER.RUM-Geschichte.

Zum 10-jährigen Jubiläum wollen wir 
schauen, was aus den Jungs geworden 
ist. Denn:
IM FRÜHJAHR 2026 LASSEN WIR 
DIE WILDEN STIERE WIEDER AUS 
DEM STALL!

Besonders freuen wir uns, dass neben 
der natürlich selben Besetzung und 
Regisseurin Ursula Lysser auch das 
gesamte Kreativteam von 2016 wieder 
mit dabei ist! Schauen Sie sich das an!

DIE GESCHICHTE
Kein Job, kein Geld, keine Aussicht. Das Selbstwertgefühl 
schrumpft und das Glück daheim gerät in Schieflage. 
Was bleibt, ist das Bier in der Kneipe.

Schlechte Zeiten für drei arbeitslose Bauarbeiter. Da 
kommt eine Männer-Striptease-Show in die Stadt und 
die Frauen stehen Kopf, feiern die nackten Herren der 
Schöpfung und stecken viele große Geldscheine in ihre 
kleinen Tangas.

Eine verwegene Idee entsteht in den Köpfen der vom 
Pech verfolgten Männer: Warum nicht selbst die Hüllen 
fallen lassen, um damit Geld zu verdienen? Das bisschen 
Arschgewackel kann doch wirklich kein Problem sein!

Auf eigene Faust suchen sie Gleichgesinnte und eignen 
sich die tänzerischen und erotischen Grundlagen an. 
Während der mühsam vorangehenden Proben wächst 
die verschrobene Verlierertruppe mehr und mehr 
zusammen und fiebert dem großen Auftritt entgegen.

Bloß ihr Äußeres unterscheidet sich ein wenig von den 
gestählten Körpern der Profi-Stripper. Ob die Frauen 
das sehen wollen? Und als dann plötzlich der Tag der 
Tage vor der Türe steht, helfen selbst markige Sprüche 
wie „Bier formte diesen Körper“ nicht mehr weiter.
Denn der Saal ist voll und die sechs Freunde müssen zur 
„Ladies Night“ die Bühne rocken …

„Ich hab die Knaben im Fernsehen gesehen.Nix im Hirn, wippen mit den Hüften, wackeln mitden Ärschen, fingern sich am Slip rum und sindvollgepumpt mit Antibiotika. Lächerlich!“
(Benno)


